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"850 Jahre Brühl in der Festhalle"
KJG-Theater "Die Retter der Tafelrunde" nochmals am 24./25. März

Wie im Vorfeld versprochen, zauberte die Brühler KJG-Theatergruppe eine tolle Stimmung in die Brühler Festhalle mit
ihrem mehr als zweistündigen Theatergenuss "Die Retter der Tafelrunde".

An diesem quasi professionellen Theaterereignis können selbst Kurzentschlossene noch teilnehmen, da es für beide
Aufführungen am Samstag, 24. März, 19.00 Uhr, und Sonntag, 25. März, 18.30 Uhr, noch Eintrittskarten an der
Abendkasse gibt.

Dia-Multivision "Schottland - Weite Horizonte" mit Hartmut Krinitz am 27. März
Grandiose Naturlandschaften treffen auf die ungleichen Metropolen Glasgow und Edinburgh, keltische Wurzeln mischen sich
mit moderner, avantgardistischer Architektur.

Hartmut Krinitz zählt zu den gefragtesten Vortragsreferenten
im deutschsprachigen Raum. Hochklassige Fotos, authenti-
sche Musik, Literaturauszüge, Originaltöne und ein fundierter
Live-Kommentar zeichnen ihn aus.
(www.hartmut-Krinitz.de)

Die Dia-Multivision beginnt am Dienstag, 27. März, um 20.00 Uhr. Eintritt: 8 EUR, AK + 2 EUR, Vorverkauf und
Reservierungen in der Gemeindebücherei, an der Rathauspforte und in der Bücherinsel am Lindenplatz
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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung
zur nächsten öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am

Montag, den 26.03.2007, um 19.00 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1. Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Ge-

meinderatssitzung gefassten Beschlüsse
2. Überplanmäßige Ausgaben 2006
3. Sanierung der Südfassade Pavillon Schillerschule

- Baubeschluss und Vergabe von Ingenieurleistungen
4. Erweiterung der Grillhütte
5. Naherholung Kollerinsel - Neubau eines Parkplatzes
6. Bebauungsplan "Ehem. Tennisanlage Rheinauer See"

Stadt Mannheim - Offenlage
7. Verkaufsoffene Sonntage in Brühl und Rohrhof
8. Bestätigung der Wahl des Feuerwehrkommandanten

und seiner Stellvertreter
9. Mitgliedervereinigungen (Fraktionen) im Gemein-

derat
10. Antrag des Wassersportvereins Brühl 1933 e.V. auf

Gewährung eines Zuschusses für die Heizkesselerneu-
erung

11. Anbau eines Wintergartens und Errichtung von zwei
Dachgauben auf dem Grundstück In der Ziegelei 28,
Flst.-Nr. 3833

12. Wasserrechtlicher Antrag zum Bau eines Anlegestegs
am Volk’schen Weiher durch die Pacht- und Hegege-
meinschaft Brühl-Plankstadt

13. Informationen durch den Bürgermeister
14. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemein-

derates
15. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Reinigungskraft für die Freibadsaison 2007 gesucht
Die Gemeinde Brühl stellt

eine Reinigungskraft

für die Dauer der Freibadsaison 2007 ein.
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung mit
durchschnittlich 9 Stunden wöchentlich. Der Einsatz erfolgt
bedarfsgerecht; Wochenendarbeit ist erforderlich.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte
an das
Bürgermeisteramt Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Telefonische Auskünfte erteilen in der Verwaltung Herr Ge-
schwill unter der Rufnummer 06202/2003-24 sowie direkt im
Hallenbad Herr Montag unter der Rufnummer 06202/72203.

Wasserzufuhr in den Kleingartenanlagen
"Pferchstücker", "Heiligenhag" und
"Kolbengärten" wird angestellt!
Am Montag, den 26. März 2007 wird in den Kleingärten das
Wasser angestellt.

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass die Was-
serhähne geschlossen sein müssen.
Brühl, den 14.03.2007
Bürgermeisteramt

Sprechtag der
Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg (vormals LVA)

Die Auskunfts- und Beratungsstelle Mannheim der Deut-
schen Rentenversicherung hält ihren nächsten Sprechtag am

Dienstag, 3. April 2007,

in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 15.00 Uhr
beim Bürgermeisteramt Brühl, Erdgeschoss, Zimmer 113, ab.
Hierbei werden die Versicherten sowie alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger kostenlos informiert.
Die Beratungsperson ist bei der Klärung des Versicherungs-
kontos behilflich und gibt Auskunft über bereits bestehende
Rentenanwartschaften. Es wird gebeten, zum Sprechtag alle
Rentenversicherungsunterlagen sowie zur Geltendmachung
von Kindererziehungszeiten Nachweise über die Geburt der
Kinder (Geburtsurkunde/Familienstammbuch) vorzulegen.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, sollte rechtzeitig un-
ter der Rufnummer 0621/8200510 eine Terminvereinbarung
bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg
vorgenommen werden. Wir bitten um Beachtung!

Altersjubilare
24.03. Frau Else Ebel geb. Süpfle, 81 Jahre

Germaniastr. 4
25.03. Frau Hannelore Frey geb. Jakob, 76 Jahre

Uhlandstr. 2
25.03. Frau Renate Carle geb. Henn, 76 Jahre

Friedensstr. 1
25.03. Frau Irmgard Zobeley geb. Karsten, 91 Jahre

Jahnstr. 1
25.03. Frau Paulina Calero Carrido 93 Jahre

geb. Löser,
Ketscher Str. 36

25.03. Herr Karl Großpeter, Adlerstr. 2 81 Jahre
25.03. Herr Günther Kolb, Bismarckstr. 41 81 Jahre
26.03. Frau Inge-Maya Rieger, 83 Jahre

Heidelberger Str. 17
27.03. Frau Marianne Montag geb. Heer, 75 Jahre

Schütte-Lanz-Str. 9
27.03. Frau Ida Limbeck geb. Bastel, 76 Jahre

Neugasse 28
27.03. Frau Elsa Buch geb. Helfmann, 85 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
27.03. Frau Hedwig Hock geb. Merkel, 76 Jahre

Habichtstr. 14
28.03. Herr Manfred Menzel, Dürerstr. 14 79 Jahre
28.03. Frau Hilde Lorenz geb. Ehringer, 86 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
28.03. Frau Karoline Nagel geb. Roßrucker, 87 Jahre

Rosengarten 31
28.03. Herr Hermann Uhlig, Wiesenstr. 40 A 93 Jahre
30.03. Herr Werner Heuberger, 78 Jahre

Oftersheimer Weg 9

Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche
Einrichtungen

Jahnschule Brühl
Am Samstag, 24.03.2007, findet die Anmeldung der Schulan-
fänger in der Jahnschule Brühl statt. Schulpflichtig werden
alle Kinder, die bis zum 30.09.2001 geboren sind.
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Eine schriftliche Einladung wurde bereits an die Eltern
verschickt. "Kann-Kinder" (geboren vom 01.10.2001 bis
30.06.2002) können am Freitag, 30.03.2007, zwischen 9.00 und
11.00 Uhr in der Jahnschule angemeldet werden.

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3, Tel. 06202/72203

Verehrte Badegäste,
hier unsere Öffnungszeiten an Ostern:
Karfreitag, 6. April geschlossen
Ostersamstag, 7. April geschlossen
Ostersonntag, 8. April geschlossen
Ostermontag, 9. April 9.00-13.00 Uhr

Frohe Ostern wünscht das Bäderteam

850 Jahre Brühl
Neues vom Gemeindejubiläum
www.bruehl-baden.de/850Jahre

Jubiläumslose auch außerhalb des Rathauses erhältlich!
Die Jubiläumslose, die anlässlich der 850-Jahr-Feier zuguns-
ten der Brühler Stiftung für Menschen in Not aufgelegt wur-
den, sind nach wie vor an der Rathauspforte zu den üblichen
Öffnungszeiten (Montag bis Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr,
Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 17.30 Uhr) erhältlich.
Außerdem erhalten Sie auch Lose in unserer Gemeindebü-
cherei (Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von
10.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag
und Donnerstag geschlossen) sowie bei den verschiedenen
Jubiläumsveranstaltungen.

Hauptpreis ist ein VW Fox im Wert von 10.000 EUR
Freundlicherweise haben sich die Gemeindebediensten bereit
erklärt, den Losverkauf ehrenamtlich zu organisieren. So kön-
nen Sie am kommenden Samstag, 24. März und Sonntag, 25.
März, bei der Theateraufführung "Die Retter der Tafel-
runde" in der Festhalle vor Beginn der Veranstaltung, in der
Pause und nach der Theateraufführung Lose erwerben. Sams-
tags beginnt die Vorstellung um 19.00 Uhr, sonntags um
18.30 Uhr.
Bei den Veranstaltungen in der Villa Meixner am 19.04.2007
und 05.05.2007 ("Kurpfälzisch fer Neigeplackte" mit Doris
Steinbeißer und Eberhard Reuß), am 20. April (Veranstal-
tung mit Peter Dewitz und Finanzminister Gerhard Stratthaus
"Goethe und die Kurpfalz") und am 03.05.2007 (Mundart-
Lesung mit Paul Tremmel) sind ebenfalls Lose erhältlich. Be-
ginn der Veranstaltungen ist jeweils 20.00 Uhr. Ebenso bei der
Veranstaltung am 25.04.2007, 19.30 Uhr, in der Villa Meixner
(Vortrag "Rhein und Neckar formen unsere Landschaft" mit
Hans Jörg Probst) ist ein Losverkauf vorgesehen.

Volkshochschule

Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Veranstaltungen

Öffnungszeiten:

Mo., Di. und Do.: 8.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr

Mi. und Fr.: 8.00-12.00 Uhr

Information und Anmeldung: Telefon 06202/20950

Mannheim - ein Blick durch 400 Jahre Stadtgeschichte

In diesem Jahr feiert Mannheim sein 400-jähriges Stadtjubi-
läum. Mit den am 24. Januar 1607 von Kurfürst Friedrich IV.
von der Pfalz erlassenen Privilegien beginnt die Geschichte
einer vergleichsweise jungen Stadt, die in den vergangenen
400 Jahren außergewöhnliche Höhen, aber auch Tiefen er-
lebte. Diese Geschichte Mannheims ist Gegenstand des multi-
medialen Vortrags von Dr. Harald Stockert am Donnerstag,
29. März, um 19.30 Uhr, in der VHS Schwetzingen, der ge-
meinsam von VHS, der Badischen Heimat, dem Kulturamt
und dem Stadtarchiv der Stadt Schwetzingen sowie vom Karl-
Wörn-Haus veranstaltet wird. Die Blütezeit als multikultu-
relle Stadt im 17. Jahrhundert wird ebenso angesprochen wie
die Zerstörungen im Dreißigjährigen Krieg und von 1689.
Eine neuerliche Glanzzeit erlebte Mannheim unter Kurfürst
Carl Theodor. Dessen Wegzug nach München begründete be-
kanntlich ein Trauma, von dem sich die Mannheimer, aber
auch die ganze Kurpfalz, lange nicht erholen sollten. Erst mit
dem Aufstieg zur Handels- und Industriemetropole in der
zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts sah sich Mannheim wie-
der auf der Sonnenseite, was im Stadtjubiläum von 1907 auch
ausgiebig gefeiert wurde. Diese Glanzzeit fand ihr Ende in
den Kriegen und Wirren des 20. Jahrhunderts mit dem trauri-
gen Tiefpunkt der Zerstörung im Zweiten Weltkrieg. Doch
wieder einmal sollte sich Mannheim als Stehaufmännchen er-
weisen; der Wiederaufbau und die folgende Expansion bilde-
ten die Grundlage für Mannheims Gegenwart im Herz der
Metropolregion Rhein-Neckar. Zahlreiche historische Bilder,
Karten und Dokumente werden im Vortrag diese äußerst
spannende wie wechselhafte Geschichte der Stadt veran-
schaulichen.

Wie bedient man ein Handy?

Aufgrund der großen Nachfrage bietet die VHS für "Neu-
Handybesitzer" einen zusätzlichen Kurs an, der sich mit der
Handhabung eines Handys beschäftigt. Personen, die viel-
leicht noch etwas Hilfestellungen brauchen und öfters die
Frage stellen "Wie bediene ich mein Handy?" sollten sich den
Termin am Mittwoch, 28. März und Donnerstag, 29. März,
unbedingt vormerken und sich bei der VHS informieren unter
Telefon 06202/20950.

Wie man Geld hereintelefoniert

Telefonspezialisten haben einen größeren Einfluss auf die Ge-
winnträchtigkeit eines Unternehmens als weithin angenom-
men. Das soll ein VHS-Seminar am Donnerstag, 29. März,
von 18.30 bis 21.30 Uhr, zeigen. Thema ist, wie man sich als
professioneller Gesprächspartner bei säumigen Kunden
durch gezielte Anrufe präsentiert und diese dadurch zur Zah-
lung verpflichtet. Infos und Anmeldung bei der VHS unter
Telefon 06202/20950.

Schützt Natur und Umwelt!
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Jubiläums-Festwoche war ein schöner Erfolg
Heini-Langlotz-Lauf am 11. März

"Wenn das der Heini sehen würde ...", titelte Birgit Schillinger in dem Internetdienst für Lauffreunde "laufreport.de" und
brachte damit zum Ausdruck, dass diese Veranstaltung zu Ehren des Brühler "Mr. Leichtathletik" von 80 Helferinnen und
Helfern bestens vorbereitet war und dann auch mit fast 700 Meldungen in den fünf angebotenen Disziplinen sehr gut besucht
wurde. Teilnahmestärkste Gruppe war die Jahnschule Brühl, für die Kinder, Lehrer und Eltern an den Start gingen.

Die späteren Sieger Jan Wäsch (663) und David Wichert (2) beim Start über 10 km; das Orga-Team hatte die Veranstaltung
jederzeit im Griff
Eine Bildergalerie befindet sich auf der Brühler Jubiläums-Homepage
www.bruehl-baden.de/850Jahre, genau unter
http://www.bruehl-baden.de/850Jahre/lauf/lauf.html.

Gut besuchte Geburtstagsfeier am 13. März
Die bislang hochkarätigste Gästeschar in Brühl sang am Dienstag zusammen mit über 400 Gästen in der Festhalle ein
Geburtstagsständchen auf das auf Brühler Verhältnisse umgetextete "Badnerlied".

Stimmungsvolle Feier mit Gesang und launigen Reden
Zu dem Festakt hieß Bürgermeister Dr. Ralf Göck neben den Landtagsabgeordneten Finanzminister Gerhard Stratthaus und
Rosa Grünstein, Regierungspräsident Dr. Rudolf Kühner, Landrat Dr. Jürgen Schütz, die Oberbürgermeister Widder (Mann-
heim), Schineller (Speyer), Junker (Schwetzingen) und Gummer (Hockenheim) sowie die Bürgermeister Huckele (Plankstadt)
und Kappenstein (Ketsch) willkommen. Die gute Zusammenarbeit in der Metropolregion rechts und links des Rheins wurde
mehrfach betont.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die Präsentation des Heimatbuches, das seit einigen Tagen im örtlichen Schreibwaren-
handel rege nachgefragt ist.
Eine Bildergalerie findet sich auf der Brühler Jubiläums-Homepage
www.bruehl-baden.de/850Jahre, genau unter
http://www.bruehl-baden.de/850Jahre/festakt/festakt.html.

Ausstellungseröffnung "Brühler Einblicke" am 16. März

Ein Streifzug durch die Geschichte der Jubiläums-Gemeinde
Brühl kann seit letzten Freitag in der Villa Meixner unter-
nommen werden. Bei der Eröffnungsveranstaltung folgten
viele den einführenden Worten von Heimatvereins-Vorsit-
zendem Hans Weihe.
Zu sehen ist die Ausstellung samstags, sonn- und feiertags
von 14.00 bis 17.30 Uhr sowie nach Vereinbarung, Telefon
06202/72229 (Vorsitzender Hans Weihe).

Musikalischer Auftakt sowie Ansprachen von Dr. Göck und
Hans Weihe
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Mitteilungen
anderer Behörden

Liebe Kunden der MVV Energie,

wir sind bemüht, Ihre Wasserrechnungen so einfach und
durchschaubar wir möglich zu gestalten. Dazu gehört auch,
dass der Abrechnungszeitpunkt nicht mehr am Anfang des
Jahres liegt, sondern bereits im November. Außerdem wer-

den die Abschlagszahlungen für Wasser seit Ende 2006 mo-
natlich von Ihrem Konto eingezogen. Diese Neuerungen ha-
ben sich viele Kunden von uns gewünscht, und wir sind diesem
Anliegen gerne gefolgt. Möglicherweise fehlende Pläne für
die monatlichen Abschlagszahlungen werden wir in den
nächsten Tagen nachliefern.
Durch die Umstellung kam es in wenigen Fällen zu Über-
schneidungen unserer Abrechnung mit Ihrer Abschlagszah-
lung. So kann es passieren, dass der letzte bezahlte Abschlag
aus dem Jahr 2006 nicht in der Abrechnung auftaucht. Auf
Ihrem Kundenkonto bei MVV Energie ist die Zahlung aber
selbstverständlich gebucht. Sie fließt ganz normal in die
nächste Abrechnung im November 2007 ein.
Außerdem kann es sein, dass im Januar und Februar keine
Abschlagszahlungen von Ihrem Konto eingezogen wurden.
Das hätte zur Folge, dass im November 2007 eine höhere
Nachzahlung auf Sie zukommt. Allerdings können Sie die Ab-
schlagszahlungen auch jetzt noch leisten und damit eine Nach-
zahlung vermeiden. Dafür stehen Ihnen unter der kosten-
freien Telefonnummer 0800-6882255 unsere Kundenberater
zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre MVV Energie

Der Rhein-Neckar-Kreis informiert ...

Veterinäramt und Lebensmittelüberwachung informieren:
Mit Haustieren in den Urlaub - Heimtierpass notwendig
Tollwutschutz wird groß geschrieben
Wer in den Urlaub fahren und sein Haustier mitnehmen will,
der muss einiges beachten. Denn gerade unter dem Aspekt
"Tollwutschutz" kennen die geltenden Regelungen kein Par-
don. Hier heißt es also aufgepasst, besonders, wenn Fernrei-
sende, die Hund, Katze oder Frettchen mitgenommen haben,
aus Nicht-EU-Ländern wieder zurückkommen, zwar an die
Tollwutimpfung gedacht, aber die für die Wiedereinreise in
die EU vorgeschriebene Blutuntersuchung auf Tollwutanti-
körper (Impftiterbestimmung) vergessen haben. Dann droht
für das Tier eine Quarantäne, die durch die Unterbringungs-
kosten kostspielig werden kann.
Generell brauchen Tierbesitzer, die mit Hunden, Katzen oder
Frettchen ins Ausland reisen wollen, einen Heimtierpass, wie
das Veterinäramt des Rhein-Neckar-Kreises informiert. In
diesem Pass, den niedergelassene Tierärzte ausstellen, werden
die Nummer des Tieres aus der Tätowierung oder Mikrochip-
Kennzeichnung und die erforderlichen Tollwut- und sonstigen
Impfungen eingetragen.
Vorgeschrieben ist der Nachweis einer Tollwutschutzimpfung
mit einem tierärztlichen Zeugnis. Wer Tiere nach Großbritan-
nien oder Skandinavien mitnehmen möchte, braucht neben
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dem Nachweis der Tollwutimpfung einen Bluttest über die
erfolgreiche Immunisierung sowie die Kennzeichnung des
Tieres mittels Mikrochip. Wer beispielsweise aus Serbien/
Montenegro, der Russischen Föderation oder der Türkei wie-
der einreisen will, muss sogar noch ein amtstierärztliches Ge-
sundheitszeugnis besitzen.
Wer also Urlaub mit dem tierischen Begleiter plant, sollte
sich genau informieren und die tierschutzrechtlichen Bestim-
mungen einhalten, was mitunter eine Vorbereitungszeit von
einem halben Jahr notwendig macht.
Auskünfte über weitere Details geben die niedergelassenen
Tierärzte oder das Veterinäramt des Landratsamtes Rhein-
Neckar-Kreis.

Rhein-Neckar-Kreis
Nicht alle Motorsägenlehrgänge werden den Anforderun-
gen gerecht
Bei privaten Anbietern auf Kursinhalte achten
Beim Kauf von Brennholz ist ein Sachkundenachweis im Um-
gang mit der Motorsäge erforderlich. Ihn erhält man im Rah-
men eines Motorsägenbasislehrgangs, dessen Ausbildungsin-
halte in Kooperation von Landesforstverwaltung und Ge-
meindeunfallversicherungsverband (GUV) erstellt wurden.
Veranstalter sind vorwiegend der GUV und forstliche Haupt-
stützpunkte z.B. in Schwarzach.
Wie das Kreisforstamt des Rhein-Neckar-Kreises mitteilt,
werden aufgrund der großen Nachfrage auch private Kursan-
bieter akzeptiert, sofern die erforderlichen Ausbildungsin-
halte vermittelt und die Personen zur Abhaltung von Schulun-
gen qualifiziert sind. Leider gibt es immer mehr Veranstalter,
die ihre Motorsägenlehrgänge nicht mit den notwendigen In-
halten durchführen und ihren Teilnehmern sogar falsche Be-
scheinigungen ausstellen, die als Sachkundenachweis nicht
akzeptiert werden.
Das Kreisforstamt überprüft die Qualifikation privater An-
bieter, wenn die forstrechtliche Genehmigung für den prakti-
schen Übungstag im Wald beantragt wird. Wer einen Motor-
sägenlehrgang absolvieren möchte, sollte sich unbedingt er-
kundigen, ob dieser auch den Anforderungen entspricht. In-
halte der zweitägigen Schulung müssen die Vermittlung theo-
retischer Grundlagen, die Wartung und Pflege der Maschine,
das Feilen der Kette sowie die Übung der Säge- und Fälltech-
niken sein, bei der jeder Teilnehmer u. a. die verschiedenen
Schnitt- und Fälltechniken (z.B. Halte- und Stützbandtech-
nik) selbst zeigen muss.
Die Teilnahmegebühr für diese Kurse beträgt um die 100
Euro.

Agentur für Arbeit Mannheim
Chancen nutzen durch berufliche Weiterbildung
Weiterbildungsbörse in der Agentur für Arbeit Mannheim
16 bekannte Bildungsträger der Region stehen am kommen-
den Samstag in M 3a zusammen mit den Beratern der Arbeits-
agentur Rede und Antwort zu allen Fragen und konkreten
Umsetzungs- und Fördermöglichkeiten der beruflichen Wei-
terbildung.
"Damit können auch Berufstätige dieses Angebot nutzen.
Denn die berufsbegleitende Weiterbildung ist die beste Jobsi-
cherung, insbesondere für Arbeitnehmer ab 45 Jahren oder
Ungelernte, die wir unter bestimmten Voraussetzungen auch
im bestehenden Arbeitsverhältnis fördern können", weiß
Christian Greiner, Leiter der Agentur für Arbeit Mannheim.
Das Spektrum der Bildungsangebote reicht von kaufmänni-
schen über handwerkliche, gewerbliche bis hin zu technischen
Angeboten. "Besonders gefragt sind die EDV-Kurse", erin-
nert sich Christian Greiner an die letzte Börse im vergange-
nen Herbst, an der über 600 Besucher teilnahmen, und ver-
weist darauf, wie sehr allein die schnelle Entwicklung im IT-
Bereich ein ständiges Dazulernen erfordert.
Neben diesem Beratungsangebot können die Besucher mit
KURSNET auch Deutschlands größte Datenbank für Aus-
und Weiterbildung mit bundesweit über 600.000 Angeboten
nutzen, die kürzlich von der Stiftung Warentest als "gut" be-
funden wurde.

Die Bildungsbörse findet am Samstag, dem 24. März 2007,
von 9.00 bis 13.00 Uhr in der Agentur für Arbeit Mannheim
im M 3a, 68161 Mannheim, statt.

Berufsorientierung für Abiturienten
Veranstaltungsankündigung
Bei den "Orientierungstagen Rhein-Neckar" bietet die Agen-
tur für Arbeit Mannheim etliche Veranstaltungen für Abitu-
rientinnen und Abiturienten an. "Uns ist es wichtig, nicht nur
theoretische Ausbildungs- und Studienangebote vorzustellen,
sondern auch die konkreten Berufsperspektiven danach.
Hierfür haben wir Profis aus den jeweiligen Bereichen einge-
laden oder gehen direkt in die entsprechenden Betriebe", be-
schreibt Harry Kroiß, Berufs- und Studienberater in der
Agentur für Arbeit Mannheim, sein Angebot.
Bei den folgenden Veranstaltungen handelt es sich um einige
ausgewählte Highlights der nächsten Tage, das komplette
Programm steht zum Download bereit unter www.orientie-
rungstage-rhein-neckar.de.

Sozialarbeit und Sozialpädagogik:
Praxisberichte aus der Studien- und Berufswelt
Beginn: 26. März 2007, um 15.00 Uhr, im BIZ in E 1, 2 am Pa-
radeplatz
Die Einsatzfelder für Sozialarbeiter und Sozialpädagogen
sind äußerst vielfältig. Neben den klassischen Feldern im Sozi-
alwesen und der öffentlichen Verwaltung finden sich Sozial-
arbeiter und Sozialpädagogen unter anderem im schulischen
Bereich, Kirchen und in der Weiterbildung. Die Referenten
gewähren Einblicke in die Studien- und Berufswelt und be-
richten über ihre eigenen Erfahrungen mit dem Berufsbild.

Berufsperspektiven für Psychologen
27. März 2007, 15.30 Uhr, in der Universität Mannheim,
Schloss/Ostflügel, Raum O 138
Das Interesse an Psychologie ist groß. Viele Schüler (und lei-
der auch manche Studenten) wissen nicht, was man mit die-
sem Studium alles erreichen kann. Die Universität Mannheim
und die Agentur für Arbeit stellen daher nicht nur das Stu-
dium der Psychologie vor, sondern bieten Perspektiven für
angehende Studenten und Studieninteressierte an mit der
Veranstaltung: Berufsperspektiven für Psychologen.

Berufsziel Ingenieur bei DaimlerChrysler - Die Zukunft im
Blick: Bachelor of Engineering (BA), Mechatronik und Ma-
schinenbau
29. März 2007, 14.00 Uhr, bei der DaimlerChrysler AG, Werk
Mannheim, Hanns-Martin-Schleyer-Str. 21 (Lutzenberg),
Pforte
Ein Weltkonzern stellt sich mit seiner zukunftsträchtigen
Ausbildung vor. Diese Kombination von Studium und Ausbil-
dung bietet den Absolventen vielfältige Tätigkeitsmöglichkei-
ten im technischen Umfeld.

Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH

Sammelaktion für unbrauchbar gewordene Pflanzenschutz-
mittel
Abgabetermin im Rhein-Neckar-Kreis am 24. März 2007
Das Umweltministerium und das Ministerium für Ernährung
und Ländlichen Raum bieten im Zeitraum vom 23.03. bis
31.03.2007 zusammen mit den Wasserversorgungs- und Land-
wirtschaftsverbänden eine einmalige und kostengünstige
Sammelaktion von unbrauchbar gewordenen Pflanzen-
schutzmitteln für die Landwirte in Baden-Württemberg an.
Die Ministerien wollen mit dieser Aktion Risiken insbeson-
dere für das Grundwasser vermeiden helfen, die durch un-
sachgemäße Anwendung, Lagerung und Entsorgung der Pro-
dukte entstehen könnten.

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 9 -
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:Feuerwehr 112
von 10.00 bis 12.00 Uhr

DRK-Rettungsleitstelle 19222
Samstag, den 24.03.2007 und Sonntag, den 25.03.2007,

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Dr. Matthias Fauth, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 33,
Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Telefon 06202/3103

Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenKreiskrankenhaus Schwetzingen
Fällen telefonisch erreichbar.Bodelschwinghstraße 84-30 Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088
Apotheken-Notdienst:

Frauenhaus Mannheim 0621/744242
Samstag, 24.03.2007

Telefonseelsorge 0800/1110111 Alte Apotheke, Hockenheim, Untere Hauptstr. 5,
Telefon 06205/18472Ärztlicher Akut-Dienst für
Sonntag, 25.03.2007Privatpatienten, 24 h 01805/304 505
Enderle-Apotheke, Ketsch, Anemonenweg 2,
Telefon 06202/69420

Montag, 26.03.2007STÖRUNGSDIENSTE: See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53,
Telefon 06202/65533Strom
Dienstag, 27.03.2007EnBW Regional AG
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41,

Regionalzentrum Nordbaden Telefon 06202/923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23,- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
Telefon 06205/5763

- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224
Mittwoch, 28.03.2007

- Beratungsservice Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4,
Telefon 06202/71288- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
Donnerstag, 29.03.2007- Servicetelefon 0800/9999966
Oststadt-Apotheke, Schwetzingen, Kurfürstenstr. 22,
Telefon 06202/93080Gas, Wasser, Fernwärme

MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0 Freitag, 30.03.2007
- Service-Hotline 0800/6882255 Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26,

Telefon 06202/4727- Notfall-Hotline 0800/2901000
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2,
Telefon 06205/4303
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.
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Zurückgenommen werden alle Pflanzenschutzmittel, deren
Anwendung in Deutschland generell verboten ist, die keine
Zulassung mehr haben oder bei denen nach dem Ende der
Zulassung die Aufbrauchfrist abgelaufen ist oder die aus an-
deren Gründen nicht mehr gebrauchsfähig sind. Alle zugelas-
senen Pflanzenschutzmittel finden Sie im Internet unter
http://psm.zadi.de. In Zweifelsfällen geben der amtliche
Pflanzenschutzdienst oder die Herstellerfirmen und deren
Außendienst-Mitarbeiter Auskunft über die aktuelle Lage.
Das gesammelte Material wird von Spezialfirmen zur Sonder-
müllverbrennung verbracht.
Insgesamt beteiligen sich an der Aktion 36 Stadt- und Land-
kreise mit insgesamt 46 Sammelstellen. Möglich wurde die
Aktion nur durch Bereitschaft der Stadt- und Landkreise, ge-
eignete Sammelstellen und Personal für die Entgegennahme
der Pflanzenschutzmittel kostenlos zur Verfügung zu stellen.

Die Adresse der Sammelstelle im Rhein-Neckar-Kreis lautet:
Abfallentsorgungszentrum (AEZ) Sinsheim
Gewann Saugrund (an der B 292), 74889 Sinsheim

Die Annahmezeit ist am Samstag, 24.03.2007, von 8.00 bis
12.00 Uhr.
Für die Rücknahme wird eine Gebühr von 1,50 EUR pro
Kilogramm zuzüglich Mehrwertsteuer erhoben. Die Gebüh-
ren werden per Abbuchung eingezogen. Die Anlieferer wer-
den gebeten, ihre Kontoverbindung und den Personalausweis
bereitzuhalten. Sie erhalten einen Übernahmeschein, der die
ordnungsgemäße Entsorgung ihrer Produkte bestätigt. Die
Pflanzenschutzmittel dürfen nur in fest verschlossenen und
dichten Gebinden angeliefert werden. Präparate, die Chlo-
rate, Karbid, Phosphide, Quecksilber oder Kupfer enthalten,
sind getrennt abzugeben.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 24.03. - Vorabend vom 5. Fastensonntag
Misereor-Kollekte
Tag der ewigen Anbetung

Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Betstunde
Vorbeter Kath. Altenwerk Brühl
18.00 Uhr hl. Messe

Sonntag, 25.03. - 5. Fastensonntag Misereor-Kollekte
Beginn der Sommerzeit

Jesaja 43, 16-21 Philipper 3, 8-14 Johannes 8, 1-11
St. Michael 10.00 Uhr hl. Messe - Familiengottesdienst

Montag, 26.03. - Gebetsstunde
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Wir beten für die Kranken.

Mittwoch, 28.03.
Pro Seniore 10.00 Uhr hl. Messe - Pfr. Sauer
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst - Pfr. Bothe
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 29.03.
St. Michael 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe
Hl. Schutzengel 20.00 Uhr Taizé-Gebet

Freitag, 30.03.
St. Michael 9.00 Uhr ökum. Schülergottesdienst

Schillerschule und Rohrhof-Grundschule
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe

Samstag, 31.03. - Vorabend vom Palmsonntag - Feier des
Einzugs Christi in Jerusalem - Kollekte für das heilige Land
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte

17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe
- Bitte Palmzweige mitbringen!

Sonntag, 01.04. - Palmsonntag - Feier des Einzugs Christi in
Jerusalem - Kollekte für das heilige Land
Jesaja 50, 4-7 Philipper 2, 6-11 Lk 19, 28-40
St. Michael 10.00 Uhr hl. Messe Familiengottesdienst

Beginn des Gottesdienstes mit der Palm-
weihe vor dem Hauptportal
- Bitte Palmzweige mitbringen!
18.00 Uhr Bußgottesdienst

Pflegen Sie Angehörige? Möchten Sie mit anderen, die in der
gleichen Situation sind, ins Gespräch kommen? Dann sind
Sie herzlich willkommen bei

"Atempause"
Ein Nachmittag für pflegende Angehörige

am Dienstag, 27. März 2007
von 14.30 bis 16.30 Uhr
im Katholischen Pfarrzentrum Brühl (Rollstuhlzugang)
Was Pflegealltag wirklich bedeutet, wissen nur die, die ihn
durchlebt haben oder noch drinstecken. Häusliche Pflege ist
ein täglicher Balanceakt zwischen der Versorgung des/der
Kranken und allen sonstigen Anforderungen und Bezie-
hungen.
Als kleines Zeichen der Anerkennung dieses wertvollen und
kräftezehrenden Dienstes lädt der Sachausschuss "Caritas
und Soziales" alle Betroffenen zu einem Begegnungsnachmit-
tag ein.
Bei Kaffee und Kuchen steht das Gespräch mit Menschen in
vergleichbaren Situationen im Vordergrund; dabei kann neue
Kraft für Leib und Seele geschöpft werden.
Wer einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte bei der Pasto-
ralreferentin Frau Gaß, Telefon 7632, oder Frau Linsbauer,
Telefon 72171. Wer den zu pflegenden Angehörigen mitbrin-
gen möchte, kann das gerne tun.

Ökumenischer Senioren-Besuchsdienst sucht Mitarbeiter-
Innen
... Haben Sie eine Stunde Zeit in der Woche übrig?
... Hören Sie gerne zu?
... Reden Sie gerne über dieses und jenes?
... Haben Sie ein Herz für ältere Menschen?
... dann machen Sie doch mit beim Senioren-Besuchsdienst!
Gesucht werden noch Frauen und Männer, die einen älteren
Menschen, der keinen oder selten Besuch von seinen Angehö-
rigen bekommt, im Seniorenzentrum besuchen.
Der zeitliche Aufwand beläuft sich auf etwa eine Stunde pro
Woche. Zweimal im Jahr trifft sich der Besuchsdienstkreis
zum Austausch und zur Information.
Bei Fragen oder Interesse wenden Sie sich bitte an die Pasto-
ralreferentin Frau Gaß, Tel. 7632.

Ökumenische Nachrichten
der evangelischen und katholischen
Kirchengemeinden Brühl

Ökumenischer Informationsabend
"Bestattungskultur im Wandel"
Montag, 26. März, 20.00 Uhr, Pfarrzentrum Brühl
Lange war das Thema "Sterben und Tod" und alles, was damit
verbunden ist, ein Tabuthema, das man weit von sich gescho-
ben beziehungsweise verdrängt hat.
Doch die Einstellung zu Sterben und Tod wandelt sich; viele
sind bereit, sich mit diesem unausweichlichen Thema ausein-
anderzusetzen, um nicht unvorbereitet zu sein, wenn der Tod
in das persönliche Umfeld einbricht.
Auch die damit verknüpfte Bestattungskultur befindet sich
im Wandel und Umbruch; viele Entwicklungen und neuere
Trends sind diesbezüglich in den letzten Jahren zu beobach-
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ten: anonyme Bestattungen, Einäscherung, Urnenfelder, Ur-
nenbeisetzung auf See, Friedwald ...
Viele Menschen suchen innerhalb und außerhalb der christli-
chen Kirchen nach individuellen Feiern und Ritualen zur Ver-
abschiedung und Beisetzung ihrer verstorbenen Angehörigen.
Viele sind verunsichert, was aus christlicher Sichtweise ange-
bracht und erlaubt ist oder was der Verarbeitung der Trauer
dienlich ist.
Die Kirchengemeinden greifen diese Fragestellungen auf und
laden alle Interessierten zu einem ökumenischen Informati-
onsabend rund um das Thema "Bestattungskultur im Wan-
del" ein am Montag, 26. März, um 20.00 Uhr, im Katholischen
Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße.
Der evangelische Pfarrer Andreas Maier und die katholische
Pastoralreferentin Martina Gaß werden die Möglichkeiten
und Haltungen der Kirchen sowie die seelsorgerlichen As-
pekte darlegen; der Brühler Bestatter Herr Hans Gredel wird
über örtliche Gegebenheiten, Entwicklungen und Möglich-
keiten heutiger Beisetzungen informieren.

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619

Samstag, 24.03.
9.30 Uhr Klausurtagung des Kirchengemeinderats im Ge-

meindezentrum
Sonntag, 25.03. - Judica
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche

(Maier)
- Die Kollekte ist für die kirchliche Arbeit mit
Jugendlichen bestimmt. -

14.00 Uhr gemütliches Beisammensein im Gemeinde-
zentrum

Montag, 26.03.
14.00 Uhr Gottesdienst mit dem Kindergarten Heiligenhag

in der Kirche (Maier)
14.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Ge-

meindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergarten Heiligenhag
Kindergruppe 3- bis 6-Jährige
Jungschar 6- bis 8-Jährige

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 27.03.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 9- bis 13-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
17.30 Uhr "Footstep" - Teens ab 13 Jahren - in den Jugend-

räumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Ge-

meindezentrums
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeinde

zentrum
Mittwoch, 28.03.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Sauer)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Maier)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1 + 2 im Ge-

meindezentrum
16.00 Uhr Kinderchor im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 3 im Gemein-

dezentrum
19.00 Uhr Passionsandacht in der Kirche (Maier)
20.00 Uhr zusätzliche Kirchenchorprobe in der Kirche
20.00 Uhr "InTakt" (Singkreis) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 29.03.

8.00 Uhr ökum. Schulgottesdienst der Jahnschule in der
Kirche (Bothe)

13.30 Uhr Gottesdienst mit dem Regine-Jolberg-Kinder-
garten in der Kirche (Maier)

19.00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum

Freitag, 30.03.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Ge-

meindezentrum
14.00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Bothe)
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag

Sonntag, 01.04. - Palmsonntag
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergarten

Heiligenhag und Taufen im Gemeindezentrum
(Maier)

14.00 Uhr gemütliches Beisammensein im Gemeinde-
zentrum

Auf den Spuren des Apostels Paulus in der Türkei
Nach der gelungenen Rom-Fahrt werden Pastoralreferentin
Martina Gaß und Pfarrer Andreas Maier in den Herbstferien
(27.10.-03.11.2007) eine einwöchige Reise in die Türkei unter-
nehmen. Die Spuren des Apostels Paulus in der Türkei sollen
entdeckt werden (z.B. Ephesus), Kontakt mit einer christli-
chen Gemeinde und dem Islam sind vorgesehen. Der Ab-
schluss der Reise findet in Istanbul statt. Nähere Informatio-
nen und Anmeldeformulare sind bei den Pfarrämtern er-
hältlich.

Evangelische Erwachsenenbildung Rhein-Neckar-Süd
Elternkurs
Am Mittwoch, 28. März, findet der zweite Abend des Eltern-
kurses statt, der von der Evangelischen Erwachsenenbildung,
dem Diakonischen Werk und den beiden Kirchenbezirken
Wiesloch und Schwetzingen angeboten wird. Der gesamte
Kurs besteht aus fünf Bausteinen und ist für Eltern gedacht,
die in Kürze ein Kind bekommen oder gerade eins bekommen
haben. Die Abende finden von 19.30 bis 21.30 Uhr im Eine-
Welt-Kindergarten in Wiesloch, Dr.-Martin-Luther-Straße,
statt. Am zweiten Abend am 28.03. geht es um das Thema
"Elternschaft - Partnerschaft, was sich verändert und wie man
die Zukunft gestalten kann". Der Abend wird geleitet von
Christina Clotz-Blankenfeld, Leiterin der EEB Rhein-Ne-
ckar-Süd. Sehr wichtig für diesen Abend ist es, dass beide
(werdenden) Elternteile kommen. Eine Einzelteilnahme ist
nicht unmöglich, aber wenig sinnvoll. Weitere Bausteine in
den folgenden Monaten beschäftigen sich mit der Körperspra-
che des Kindes und wie man seine Entwicklung fördern kann
(Referentin: Margret Elsmeier-Stripf), mit religiösen Ritualen
(Referentin: Bärbel Wolf-Ibele) und schließlich mit den orga-
nisatorischen Fragen des Alltags und wie die anfallende Ar-
beit gut verteilt werden kann (Referentin: Angela Lang-
Klein). Jeder Baustein des Kurses kann einzeln besucht wer-
den. Zudem gibt es für jeden Abend einen Gutschein, der
auf die Kurskosten angerechnet wird, wenn man ihn von der
Referentin des Abends abzeichnen lässt. Die Gutscheine sind
Bestandteil des Sonderprospektes, den man bei der Erwach-
senenbildung oder in den evangelischen Pfarrämtern bekom-
men kann. Eine Anmeldung zu jedem einzelnen Abend ist
unbedingt erforderlich bei der Evangelischen Erwachsenen-
bildung, bei der man auch weitere Informationen und den
Sonderprospekt mit allen Terminen und Inhalten erhält, unter
Telefon 06222/54750 oder im Internet unter
www.eeb-rhein-neckar-sued.de.
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 25. März
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im evangelischen

Gemeindezentrum

Montag, 26. März
19.30 Uhr "Das Wohnzimmer" für junge Erwachsene

- Reden über Gott und die Welt -

Dienstag, 27. März
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

im evangelischen Gemeindezentrum,
Jugendraum

Donnerstag, 29. März
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Nehemia 3, 33 4, 5
im evangelischen Gemeindezentrum,
Jugendraum

Freitag, 30. März
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

im evangelischen Gemeindezentrum,
Jugendraum

Sonntag, 1. April
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im evangelischen

Gemeindezentrum
19.30 Uhr gemeinsames Abendessen

Parteien

Sozialdemokratische Partei
Deutschlands
Ortsverein Brühl-Rohrhof

Jahreshauptversammlung am 30. März
mit Prof. Weisskirchen
Raketenabwehr in Polen, Tornados in Afghanistan, Bomben-
anschläge im Irak, brennende Züge in Kaschmir, Pollonium
in der GUS und die Marine im Libanon, dies alles sind Schlag-
zeilen aus den letzten Wochen.
Die SPD Brühl-Rohrhof freut sich, mit dem außenpolitischen
Sprecher der SPD Prof. Gert Weisskirchen, MdB, einen kom-
petenten Ansprechpartner für den aktuellen Themenkreis
"Deutschland als Friedensmacht?" gewonnen zu haben.
Folgende Tagesordnung ist vorgeschlagen:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 kurze Berichte der Amtsinhaber
TOP 3 Entlastung des Vorstandes
TOP 4 Prof. Gert Weisskirchen, MdB, außenpolitischer

Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion: "Friedens-
macht Deutschland?" - Vortrag und Diskussion

TOP 5 Termine und Sonstiges

Der Vortrag und die Diskussion mit Prof. Gert Weisskirchen
ist öffentlich und kann auf Wunsch auch vorgezogen werden.
Die Jahreshauptversammlung findet am 30.03. ab 19.30 Uhr
in der Gaststätte "Eulenspiegel" statt.
Für den Ortsverein
Hans Zelt

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de

Eine unbequeme Wahrheit: die drohende Klimakatastrophe
und was wir dagegen tun können
Filmabend am 28. März um 19.30 Uhr im Rheingold-Kino
Brühl
"Eine unbequeme Wahrheit" ist ein Dokumentarfilm von
David Guggenheim mit dem ehemaligen US-Vizepräsidenten
und Präsidentschaftskandidaten Al Gore über den "globa-
len Notfall".
Der Film wurde in diesem Jahr mit zwei Oscars prämiert.
Zum Inhalt:
Die Menschheit sitzt auf einer Zeitbombe. Wenn die große
Mehrheit der internationalen Wissenschaftler Recht hat, blei-
ben uns nur noch zehn Jahre, um eine große Katastrophe
abzuwenden, die das Klima unseres Planeten zerstören wird.
Die Folge werden extreme Wetterveränderungen sein, Flu-
ten, Dürren, Epidemien und tödliche Hitzewellen von unge-
kanntem Ausmaß eine Katastrophe, die wir selbst mitver-
schulden.
Mit Witz, Humor und Hoffnung schildert "Eine unbequeme
Wahrheit" die überzeugende Argumentation von Al Gore:
Wir können es uns nicht länger leisten, die globale Erwär-
mung als politisches Thema anzusehen, sie ist die größte mo-
ralische Herausforderung für die Bewohner dieses Planeten.

Zu diesem Filmabend mit anschließender Diskussion ist die
gesamte Bevölkerung herzlich eingeladen.

Er wird präsentiert durch:
- die Evangelische und die Katholische Kirchengemeinde

Brühl-Rohrhof
- den Jugendgemeinderat
- die Freien Wähler Brühl-Rohrhof
- Sonnenernte Ketsch e.V. und Solarprojekt Marion-Dönhoff-

Realschule Brühl-Ketsch
- CDU-Ortsverband Brühl-Rohrhof
- Grüne Liste Brühl
Sondereintrittspreis an diesem Abend: 3 EUR

Kulturelles
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Vereine

Interessengemeinschaft Brühl-Rohrhofer Vereine
Sitzung der Vereinsvertreter
Dass es im Ort ein Veranstaltungsleben neben der 850-Jahr-
Feier gibt, zeigte unter anderem das Thema Rohrhofer Som-
merfest in der Vereinsvertretersitzung. Hier sah sich der Vor-
sitzende der Interessengemeinschaft Brühler und Rohrhofer
Vereine veranlasst, mit einem Irrglauben aufzuräumen. "Gell,
des Sommerfest findet net statt?", sei er schon öfter angespro-
chen worden. Doch es findet statt, wie auch berichtet, und
zwar am 21. und 22. Juli.
Bei der Begrüßung hatte Wolfram Gothe Besserung gelobt,
nämlich künftig IG-Sitzungen im Bootshaus des Wassersport-
vereins nur in der abends länger hellen Jahreszeit anzuberau-
men. Aber recht viele Besucher hatten den Weg gefunden
und hörten von IG-Vize Erich Volk, dass es im Veranstal-
tungskalender keine wesentlichen Überschneidungen gebe,
außer einigen im Zuge des Gemeindejubiläums; das wurde
noch angesprochen (gesonderter Bericht).
Guter Dinge sind die IG-Vorsitzenden Gothe und Volk zum
Sommerfest Rohrhof. Sie hätten schon viele Anmeldungen,
auch neue Standbetreiber, und brauchen für die Planung die
restlichen. Bei Anmeldeverfahren, Preisen etc. hat sich laut
Gothe nichts geändert. Ebenso gibt es wieder auf zwei Büh-
nen, Goggelbrunnen und Stabhalterplatz, Programm, zudem
auf der des Hofplatz-Teams. Am Goggelbrunnen sind am
Samstagabend die Band "Blind Date", am Sonntag die Jazz-
Matinee und abends das Sinfonische Blasorchester zu hören.
Auf der Stabhalterplatz-Bühne gibt es am Sonnabend eine
"Music Video Night" der "Media Pioneers" und am Sonntag-

abend Live-Musik einer Oldie-Band. Auch sonst wird sich auf
dem Platz einiges tun, so Gothe: Für beide Tage wird eine
"Beach Party" installiert, mit Sanddünen, Liegestühlen, Son-
nenschirmen, Cocktailbar. Vergrößert wird die Rummelplatz-
Meile, beginnend bei der Bäckerei, und auf dem Bungee-
Trampolin in der Hofstraße können wieder große Sprünge
gemacht werden.
Das Ferienprogramm der Gemeinde findet vom 26. Juli bis
8. September statt. Die Anmeldungen, bis dato waren es 15,
benötigt Organisator Thomas Weis bis 16. April, richtete Go-
the aus. Wer noch kein Formular hat, kriegt es im Rathaus
oder im Internet.
Auch in Dourtenga sind die Menschen fröhlich, wegen der
sehr guten Getreideernte und trotz zum Teil vom Hochwasser
fortgeschwemmten Hütten, berichtete Klaus Krebaum aus
der afrikanischen Partnergemeinde. Der Schüleraustausch
Ormesson - Brühl, 7. bis 21. April, hat laut Lothar Ertl
Höchstbeteiligung mit 22 Jugendlichen. Sie machen mit den
Eltern zum gegenseitigen Kennenlernen einen Straßburg-Be-
such (zu den Partnerschaften, auch Weixdorf, siehe gesonder-
ten Bericht).
Der Rohrhofer Sommertagszug der "Göggel" läuft am 20.
Mai wie gehabt. Roland Kohl rief zur Beteiligung - Anmel-
dung bei Gerhard Luksch - und die Bevölkerung zum Spen-
den während des Umzugs auf, der Sammelbüchsen-Inhalt
geht an die teilnehmenden Kindergärten.
Bezüglich eines Briefes des Sportkreises Mannheim, den die
Verwaltung an die Vereine weitergeleitet hat, schilderten
Bürgermeister Göck und Helmut Mehrer (SV Rohrhof) ihre
guten Erfahrungen mit den 1,50-Euro-Jobbern, die bei der
Agentur für Arbeit angefordert werden können.
Für die TV-Handballer bat Jürgen Wild darum, ungenutzte
Hallenkapazitäten der Fußballvereine nutzen zu können.
Zum Zeltaufbau-Workshop auf der "Buffalo’s"-Ranch am 30.
März, 17.00 Uhr, lud Michael Sildatke ein (bei schlechtem
Wetter "Sit-in" im Saloon).
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Die Präsentation in ihren Schaufenstern bietet die Firma Gre-
del (Schwetzinger Straße) den Vereinen wieder an.

Verschiebung im Vereinskalender durch Gemeindejubiläum
Für die "besonnene, ruhige Aussprache in einem umgängli-
chen und pfleglichen Ton" dankte Wolfram Gothe den rund
30 Vereinsvertretern am Ende ihrer Quartalssitzung. Nicht
ohne Grund, denn bei der gut anderthalbstündigen Zusam-
menkunft war auch Unmut über Terminüberschneidungen in-
folge des Gemeindejubiläums angeklungen.
Der Vereinsvertretervorsitzende sprach Überschneidungen
von Vereinsfesten durch die 850-Jahr-Feier und daraus resul-
tierende Verschiebungen an. Die Vereine sollten gegenseitige
Rücksicht üben und die Sommerferien besser nutzen für
Feste.
Willi Wirtz monierte, dass wegen des Gemeindejubiläums
Vereine ohne ein Wort der Absprache Veranstaltungen auf
den traditionell feststehenden Grillfest-Termin der "Konkor-
dia" gelegt hätten. Worauf wiederum Heinz Spies erklärte,
dass das WSV-Sommerfest-Wochenende aus dem gleichen
Grund blockiert und der Ausweichtermin eine einmalige Aus-
nahme sei, weshalb man auch Überschneidungsprobleme mit
Nachbar-Paddelclubs habe. Gothes Vorschlag unterstützte
Spies mit einer Studie, wonach immer weniger Leute in den
Sommerferien in Urlaub gehen. Lothar Ertl möchte den Ter-
minkalender rechtzeitiger und ausführlicher vervollständigen.
Bei ihm im Rathaus sollen bis Ende März die Kostümlisten
abgegeben werden.
Ausgesprochen Positives berichtete Dr. Ralf Göck vom
Heini-Langlotz-Lauf und vom Festakt, zugleich wies er auf
die kommenden Jubiläumsveranstaltungen hin. Der Bürger-
meister dankte allen am Festumzug teilnehmenden Vereinen,
mit Extralob an den Frauensingkreis um Ruth Gredel für das
Kleidernähen mit eigenen Mitteln und auch an den Tanz-
sportclub für das Engagement. Weitere Unterstützung beim
Wagenbau erhalten die Vereine vom Bauhof mit zwei zusätz-
lichen Schreinern.
Alle Partnerkommunen werden beim Festzug vertreten sein:
Aus Dourtenga kommen für zehn Tage zwei Paare und Bür-
germeister Salouka, aus Ormesson wird eine große Kommis-
sion erwartet (13 Brühler Familien haben Unterkunft angebo-
ten), aus Weixdorf - hier sind noch Unterbringungsangebote
gefragt - haben sich Ortsvorsteher Ecke, Ortschaftsräte, AH-
Fußballer und der Foto- und Filmclub angesagt. Dieser foto-
grafiert den Umzug und zeigt eine Fotoausstellung am 28.
September in Brühl. Übertragen wird der Umzug laut Göck
von RF und RIK, beim SWR hat Mannheim (400 Jahre)
Vorrang.

Jahrgang 1936/37
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Mittwoch, 28.
März, 17.00 Uhr, zu einem gemütlichen Beisammensein in der
Speisegaststätte "Dorfschänke" in Brühl-Rohrhof, Rheinauer
Straße 44 (neben dem PLUS-Markt).
AK

Stammtisch Ratsmitglieder a.D. "Edelzwicker"
Wir treffen uns am Montag, den 26.03. wie immer um 19.30
Uhr im "Brühler Hof". Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammer-
schmitt) oder 74718 (Herbert Semsch).

Förderkreis "Dritte Welt"

Peter Lauks letzte Afrikareise hatte diesmal nicht Burkina
Faso zum Ziel, sondern das Nachbarland Mali. Auf seiner
Rundfahrt durch das land hat er die alten Städte Segu, Djenné
und Mopti mit ihren berühmten Moscheen besucht, den Niger
befahren und ist zu den Felsendörfern der Dogon geklettert.
Beim nächsten Stammtisch des Förderkreises am Montag,
dem 26.03., 20.00 Uhr, wird er im "Brühler Hof" mit Dias
von seiner Reise berichten.

Freiwillige Feuerwehr
Brühl
Generalversammlung
Am 10.03.2007 fand die Generalversammlung der Feuerwehr
Brühl statt, um auf das Jahr 2006 zurückzublicken und um
das neue Kommando sowie den neuen Ausschuss zu wählen.
Im Bericht des Kommandos erklärte Kommandant Gerd Im-
meln, dass die Wehr 133-mal zu Einsätzen gerufen wurde.
Dies waren 26 Klein-, 5 Mittel- und 2 Großbrände, 87 techni-
sche Hilfeleistungen und 13 Fehlalarmierungen.
Insgesamt mussten 11 Personen gerettet und/oder bis zum
Eintreffen des Rettungsdienstes erstversorgt werden. Leider
mussten auch 2 Tote geborgen werden. Den hohen Ausbil-
dungsstand bei stetig wachsenden Anforderungen habe man
mit zahlreichen Lehrgängen, Unterrichten und Übungen wah-
ren können. Zurzeit verfügt die aktive Wehr über 55 Mitglie-
der, die Altersmannschaft und die Jugendfeuerwehr jeweils
über 17 und der Spielmannszug über 25.
Ebenso dankte und gratulierte Gerd Immeln nochmals dem
Gemeinderat, dass dieser der Anschaffung einer Wärmebild-
kamera zugestimmt hat.
Otto Mehlich verkündete zum letzten Mal den Bericht der
Alters- und Reservemannschaft, denn nach 15 Jahren hat er
die Aufgabe des Obmannes dieser Abteilung an Karl-Heinz
Schwab übergeben. Etwas versüßt wurde ihm der Abschied
mit lobenden Dankesworten und einem Präsentkorb.
Anschließend durfte Gerd Immeln noch Beförderungen vor-
nehmen. Jochen Drechsler und Udo Scholand wurden Ober-
feuerwehrmänner, René Gieser, Sigges Mengay, Marko
Krupp, Benjamin Noller und Kai Rill wurden Löschmeister
und Dean Faber Brandmeister.
Als Höhepunkt der Versammlung fanden unter Vorsitz von
Bürgermeister Dr. Ralf Göck sowie der Gemeinderäte Ga-
briele Rösch und Helmut Mehrer die Wahlen des Komman-
dos statt. Neuer Kommandant wurde Stefan Mehlich, seine
Stellvertreter Ulrich Mehrer und Thomas Kemptner.
Nach einem Wahlmarathon stand auch der neue Ausschuss
fest. Er besteht aus Christian Schwarz, Stefan Hemmerich,
Thorsten Blau, Benjamin Noller, Marko Krupp und Kai Rill.
Gerd Immeln hatte nach 43 Jahren aktivem Dienst und 20-
jähriger Tätigkeit an der Spitze das Amt aus Altersgründen
abgegeben. Als Anerkennung für sein langjähriges Engage-
ment wurde er zum Ehrenkommandanten ernannt.
Und wie immer endete der offizielle Teil der Versammlung
mit dem traditionellen Sauerkraut- und Wurstessen.
Ihre Feuerwehr

Siedler- und Eigenheim-Gemeinschaft
Brühl und Rohrhof e.V.
Am kommenden Samstag ist Jahreshauptversammlung
Wie bereits mit Tagesordnung angekündigt, findet am 24.
März, 15.00 Uhr, im "Sport-Pavillon", Am Schrankenbuckel,
die Jahreshauptversammlung der Siedler- und Eigenheim-
Gemeinschaft statt. Hierzu sind alle Mitglieder und interes-
sierte Mitbürger, die an den Vorteilen einer Mitgliedschaft im
Verband Wohneigentum e.V. teilhaben wollen, eingeladen.
Die Verantwortlichen freuen sich, wenn Eigenheimer, insbe-
sondere Neubürger, sich entschließen könnten, Mitglied zu
werden, da die Vorteile für sich sprechen.
Informationsmaterial erhält jeder Interessent bei der 1. Vor-
sitzenden W. Arnold, Spraulache 45, 68782 Brühl, oder bei
der Landesgeschäftsstelle Karlsruhe, Steinhäuserstr. 1,
76135 Karlsruhe.
K.A.

Katholische Frauengemeinschaft
Brühl

Zu "einer Woche anders leben" lädt die Katholische Frauen-
gemeinschaft Brühl vom 26. bis 30. März ein.
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Unter der Leitung von Frau Maren Sessler und Pastoralrefe-
rentin Martina Gaß sind Frauen und Männer eingeladen, sich
täglich mit anderen zu treffen, um einen Impuls unter dem
Wochenthema "Entdecke, was zählt" zu erhalten und sich mit
den anderen über den selbst gewählten Fastenweg auszutau-
schen.
Die Gruppe trifft sich jeden Morgen von 9.00 bis 10.00 Uhr
im Pfarrzentrum und abschließend nochmals am Montag, 2.
April, zur selben Zeit.
Auch wer nicht fasten will oder kann, ist eingeladen, sich auf
diese Weise auf Ostern vorzubereiten.
Für das Heilfasten, vor allem für medizinische Fragen, wird
als begleitende Literatur das Buch "Wie neugeboren durch
Fasten" von Dr. med. H. Lützner empfohlen.
Nähere Auskünfte erteilt gerne Martina Gaß unter Tel. 7632.

MGV Sängerbund 1909
Brühl e.V.
Die Sängerbündler ehren ihren Dirigenten für 20 Jahre Treue
Zum 20-jährigen Jubiläum zu Ehren ihres Dirigenten und Mu-
sikdirektors Hans Kämmerer lädt der Sängerbund alle Bürger
aus nah und fern am 21. April zu einer Feier in der Sporthalle
der Schillerschule Brühl recht herzlich ein. Die Sänger wollen
den Gästen ein anspruchsvolles und unterhaltsames Pro-
gramm mit verschiedenen Liedern und anderen Attraktio-
nen bieten.
Das Chorprogramm wird von den Sängern des Sängerbundes
und anderen drei Chören von Hans Kämmerer gestaltet. Eine
Musikkapelle, ein bekannter Sänger aus dem Rhein-Neckar-
Dreieck, eine Tanzgruppe, die Graukehlchen, ein Unterhal-
tungskünstler und verschiedene Überraschungen runden im
zweiten Teil den gemütlichen Abend ab. Für Speisen und
Getränke sorgen Freunde und Helfer des Vereins vor und
nach der Veranstaltung und in den Pausen.
Gönnen Sie sich ein paar schöne Stunden und laden Sie
Freunde und Bekannte zu dieser Feier ein. Programmkarten
zum Eintritt erhalten Sie nach rechtzeitiger Ankündigung im
Vorverkauf bei allen Sängern und am Festabend im Vorraum.
Mit 5 EUR Unkostenbeitrag pro Person sind Sie dabei und
können auch noch bei günstigen Preisen ihren Durst und
Hunger stillen.
Das Fest beginnt um 19.00 Uhr und die Pforten der Sporthalle
werden um 18.00 Uhr geöffnet. Die Sänger versprechen, ihr
Bestes zum Gelingen der Feier beizutragen.

Hausfrauenverein Brühl-Rohrhof e.V.
Die Teilnehmer an der Sizilien-Fahrt, welche noch keine Aus-
lands-Krankenversicherung haben, mögen sich diese baldigst
besorgen. Es besteht die Möglichkeit, dies auch beim Reise-
büro zu bekommen. Bitte rufen Sie umgehend bei der Vorsit-
zenden I. Wagner-Siebecker an, Telefon 72245.
Für den nächsten Halbtagesausflug am 4. April nach Stuttgart
zur Modenschau sind noch Plätze frei. Abfahrt ist um 12.00
Uhr am Rathaus, wenige Minuten später an den bekannten
Haltestellen Nibelungenstraße und Siedlung. Anmeldungen
bitte umgehend bei der 1. Vorsitzenden I. Wagner-Siebecker,
Telefon 72245. Gäste sind immer willkommen.

CV "Die Rohrhöfer Göggel" e.V. Brühl

Die
Rohrhöfer

Göggel
  e. V.

"Göggelgarde" beginnt wieder mit dem Training
Nach einer kurzen Erholungspause beginnen unsere Garden
wieder mit dem Training.
Interessierte Mädchen und Jungs sind in allen Garden herz-
lich willkommen. Die Trainerinnen und Betreuer freuen sich
über jedes neue Gardemitglied, aber auch die "alten" Garde-
mädchen heißen jeden Neuzugang willkommen. Das Training

unserer Garden findet immer in der Schulsporthalle Rohrhof,
Schulstraße, statt.
Trainingszeiten sind:
Showkids, 4-6 Jahre, und Jugendgarde, 6-10 Jahre:
Mittwoch, 17.00-19.00 Uhr
Juniorengarde, 11-14 Jahre: Montag, 18.00-20.00 Uhr
Seniorengarde, ab 15 Jahre: Mittwoch, 19.30-21.30 Uhr

1. Elferratssitzung nach der Kampagne
Die erste Elferratssitzung nach der Kampagne findet am
29.03. um 20.30 Uhr im "Brühler Hof" statt. Um zahlreiches
Erscheinen wird gebeten.
bm

Bewegung Sport Gesundheit bei der
BEHINDERTENSPORTGRUPPE BRÜHL e.V.

Jahreshauptversammlung 2007
Am Samstag, den 31. März, um 14.30 Uhr findet im Sportpa-
villon Brühl, Am Schrankenbuckel, die diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt. Wir bitten um zahlreiches Er-
scheinen.
mr

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
Anangeln am Neckar
Die 65er eröffnen am Samstag, den 31. März die diesjährige
Angelsaison am Neckar bei der Feudenheimer Schleuse (Ma-
ruba). Treffpunkt ist um 12.00 Uhr an der Angelstrecke, gean-
gelt wird von 13.00 bis 16.00 Uhr.

Fischverkauf am Karfreitag
Auch in diesem Jahr wird der ASV Brühl 1965 e.V. wieder
am Karfreitag an seinem Vereinsheim Fischfilets backen und
im Straßenverkauf für die Bevölkerung anbieten. Auf der
Speisekarte stehen die beliebten Zander- und Seelachsfilets,
Fischbrötchen sowie Kartoffelsalat und frische Brötchen.
Wie schon im vergangenen Jahr werden wir wieder die Warte-
zeiten durch den Einsatz von zwei Kassen und mehreren Ver-
käufern möglichst kurz halten. Bei schlechtem Wetter bieten
wir unseren Kunden außerdem eine überdachte Wartezone
an.
Der Verkauf findet von 10.00 bis 15.00 Uhr statt.

Hinweis:
Das Vereinsheim ist am Weidweg 2, gegenüber der Firma
Autoglas in Richtung Kollerfähre.
J.R.

Angelsportverein 1946
Rohrhof e.V.
Anangeln der ASV-Aktiven am Rhein
Am Samstag, den 31. März, um 12.00 Uhr treffen sich die
Aktiven des ASV Rohrhof an den Schranken im Ortsteil
Rohrhof, um dort die Verlosung für das Anangeln vorzuneh-
men. Angelplätze sind für die Teilnehmer an der gewohnten
Rheinstrecke abgesteckt. Zwischen 13.30 und 16.30 Uhr wer-
den die Ruten ausgeworfen, das anschließende Verwiegen
findet vor der Vereinshütte statt.
Nach Ablauf des sportlichen Teils tischt der Verein ein war-
mes Essen auf, dazu passende Getränke stehen zur Verfü-
gung. Der größte Prozentsatz der Angler hat die Teilnahme
dem Sportwart Udo Sammer bereits gemeldet, Nachzügler
können dies noch unter Tel. 0174-9920050 bis zum 30.03.
nachholen.

Fischbesatz macht Sperrung des Anglersees erforderlich
Wie in der Generalversammlung beschlossen, wird der ge-
plante Fischbesatz in der Osterwoche durchgeführt. Um den
Flossentieren eine Eingewöhnungsphase zu ermöglichen,
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bleibt unser Angelsee vom 3. bis zum 5. April 2007 gesperrt,
ab Karfreitag kann dann wieder der Angelei nachgegangen
werden. Unser 1. Vorstand Uwe Kanehl wünscht allen Akti-
ven ein "Petri Heil".
Gbm.

Kurpfälzischer Reit- und
Pferdesportverein Brühl e.V.
Zur Jahreshauptversammlung lädt der Kurpfälzische Reit-
und Pferdesportverein am Freitag, 30. März, 19.30 Uhr, ins
Vereinslokal "Reiterstübchen" ein. Auf der Tagesordnung
stehen neben den Berichten Ehrungen und Neuwahlen.
mus

Verein der Hundefreunde
Rohrhof e.V.
Am kommenden Sonntag, den 25. März ist es so weit: Bei
den Hundefreunden in Rohrhof fällt der Startschuss in die
neue Hundesportsaison mit der Frühjahrsprüfung. In den letz-
ten Wochen haben sich wieder einige Hundesportler auf die
anstehende Prüfung in der Disziplin "Begleithund" vorberei-
tet. Sie alle wollen am Sonntag ab 9.30 Uhr zeigen, was sie
und vor allem ihr vierbeiniger Freund so alles gelernt haben.
Mit Sachkundenachweis, einer "Theorieprüfung" für Hunde-
führer, Gehorsam auf dem Übungsplatz und im Verkehrsteil
können die Sportler zeigen, wie erfolgreich sie über die Win-
termonate trainiert haben. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
SWA

Sportgemeinde Brühl
Abteilung Schützen
Termine
26.03. Meldeschluss AEV und Rangliste der Jugend
31.03/ Relegation Landesliga BSV Pforzheim
01.04.
30.03. Beginn Ostereierschießen

Schießzeiten:
Freitag, 30. März, 19.00-21.00 Uhr
Samstag, 31. März, 14.00-17.00 Uhr
Sonntag, 1. April, 9.30-17.00 Uhr
Mittwoch, 4. April, 19.00-21.00 Uhr
Ostersamstag, 7. April, 14.00-17.00 Uhr
Ostersonntag, 8. April, 9.30-17.00 Uhr
Ostermontag, 9. April, 9.30-17.00 Uhr

30.03. Ostereierschießen
09.04.
02.04. Meldeschluss Bad. Schüler-Cup

und Bad. Jugendliga
10.04. Meldeschluss Bundes-Jugendkönigsschießen
14. u. Landesschützentag in Eppingen
15.04.
19.04. Kegeln gegen Kegelklub "Fusion Ketsch" fällt aus

wegen geringer Beteiligung des Kegelklubs
21.04. 13.30 Uhr Franz-Buder-Gedächtnisschießen

ca. 15.30 Uhr Militärgewehrschießen
21.04. Meldeschluss Pistolen-Team-Cup
22.04. DSB-Pokal-Finale
24.04. Meldeschluss LM allgemein
26. Deutscher Schützentag in Saarbrücken
28.04.
28.04. Bundes-Jugendkönigsschießen
28.04. Endkampf Rangliste BSV
28.04. 20.00 Uhr Frühlingsfeier mit VM-Ehrungen und

Nachtschießen
28. u. Übungsleiter- und Trainer-C-Weiterbildung, BSV

Leimen29.04.
29.04. Endkampf AEV
29.04. 1. RWK Sportpistole Kreisklasse

Dartclub DC "Zur Traube"
Brühl
2. Spieltag der "DSAB-Rhein-Neckar-Dart-Liga"
Die 1. Mannschaft hatte mit viel Pech ihr erstes Auswärtsspiel
verloren. Sie spielte bei den Pub Flyers 5 im Gorxheimertal
und verlor mit 9:7. Bester Einzelspieler war Michael Schandin
mit 3:1 Spielen und 7:2 Sätzen.
Die 2. Mannschaft spielte zu Hause gegen Stilbruch Wein-
heim 4 und verlor mit 3:13.
Alle Ergebnisse und Tabellen sind unter www.dc-zur-trau-
be.de nachzulesen.

Vorschau
Am Montag, den 26. März spielt die 1. Mannschaft zu Hause
gegen den Darts Express 2 aus Laudenbach.
Die 2. Mannschaft spielt bei den Score Hunters Black Devil
aus Plankstadt.
Um kräftige Unterstützung der Fans bei den Heimspielen
würden wir uns sehr freuen
W. Wessely

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Fußball-Kreisliga
ASV Feudenheim - FV Brühl 1:2 (0:1)
Der FV Brühl revanchierte sich in der Fußball-Kreisliga beim
ASV Feudenheim für die Vorrundenniederlage und behielt
dieses Mal mit einem 2:1-Sieg die Oberhand. Speziell die
kämpferische Leistung stimmte bei der Schäfer-Elf im Gegen-
satz zur Vorwoche, was auf dem Feudenheimer Hartplatz bei
den widrigen Witterungsverhältnissen sehr wichtig war. Den-
noch waren es die Gastgeber, die mit dem ersten Angriff des
Spiels gefährlich im Brühler Strafraum auftauchten. Max
Steinke setzte den Ball aus kurzer Distanz per Kopf über das
Tor. Aber in der Folgezeit übernahm der FVB das Kom-
mando und kam seinerseits durch Stefan Schmitt (6.) und
Peter Bönelt (8.) zu guten Einschussmöglichkeiten. So auch
in der 10. Minute, als ein Kopfball von Bönelt gerade noch auf
der Linie ins Toraus geklärt wurde. Nach dem anschließenden
Eckstoß stieg erneut Bönelt am höchsten und verwandelte
dieses Mal per Kopf zur Brühler 1:0-Führung. Die Gäste setz-
ten weiter nach, der zweite Treffer gelang allerdings zunächst
nicht. So entschärfte ASV-Keeper Domenico Rosca einen
Distanzschuss von Stefan Schmitt (23.), nur eine Minute spä-
ter hatte er nach einem Freistoß von Schmitt erneut noch die
Fingerspitzen am Ball. Auch Selim Cerci brachte den Ball,
schön von Erdal Öksüz bedient, mit einem Drehschuss nicht
im Kasten unter (28.). Pech hatte Daniele Parisi, dessen ver-
unglückte Flanke auf der Feudenheimer Querlatte landete
(34.).
Die Gäste aus der Hufeisengemeinde ergriffen auch in der
zweiten Spielhälfte zunächst wieder die Initiative und Peter
Bönelt bewies erneut seine Kopfballstärke, hatte aber Pech,
dass Rosca den Ball gerade noch aus dem Torwinkel kratzte
(54.). Nach einer gelungenen Kombination im ASV-Straf-
raum mit Selim Cerci war es schließlich Torjäger Lindon
Imeri, der mit seinem 19. Saisontreffer zum 2:0 für den FV
Brühl erfolgreich war (57.). Nachdem Dennis Simon mit ei-
nem nicht voll getroffenen Ball das Tor der Gastgeber nur
knapp verfehlt hatte (73.), blies plötzlich der ASV Feuden-
heim zur Aufholjagd und drängte Brühl in die eigene Spiel-
hälfte, aber mehr als der 1:2-Anschlusstreffer durch Sebastian
Stihler gelang den Gastgebern letztlich nicht mehr (84.).
vm

Vorschau
FV Brühl empfängt Hemsbach
Durch den 2:1-Erfolg in Feudenheim eroberte der FV Brühl
die Tabellenspitze der Fußball-Kreisliga. Jetzt gilt es, am
Sonntag um 15.00 Uhr im Heimspiel gegen die SG Hemsbach
den Platz an der Sonne zu verteidigen. Hemsbach steht als
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Tabellendreizehnter mit dem Rücken zur Wand und wird der
Schäfer-Elf alles abverlangen.
Nach der unglücklichen Niederlage vom Vorsonntag hat die
zweite Mannschaft des FV Brühl im Vorspiel um 13.00 Uhr
die Gelegenheit, in der Kreisklasse A wieder zu punkten. Ge-
gen den FV 08 Hockenheim wird aber auch die Elf von Trai-
ner Richard Weber alles geben müssen, um die Partie erfolg-
reich zu gestalten.
Die Privatmannschaft empfängt am Sonntag um 9.00 Uhr die
Post SG Kleiber.

Juniorenspiele
Samstag, 24. März
A-Junioren, 14.00 Uhr, FVB - VfL Neckarau
E1, 12.00 Uhr, FVB - SC Käfertal 1
B-Junioren, 14.30 Uhr, MFC Phönix Mannheim FVB
C1, 14.00 Uhr, MFC Phönix Mannheim 1 FVB
D2, 13.00 Uhr, FC Germania Friedrichsfeld FVB
D1, 13.00 Uhr, FV 08 Hockenheim 1 FVB
E2, 12.00 Uhr, SpVgg 07 Mannheim FVB
E3, 12.00 Uhr, SG Oftersheim 3 FVB
E4, 13.00 Uhr, Amicitia Viernheim 4 FVB
vm

Abteilung Leichtathletik

Zur jährlichen Abteilungsleitersitzung der FVB-Leichtathle-
ten laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein am Freitag,
den 23.03.2007, 20.00 Uhr, im FV-Clubhaus, Am Schranken-
buckel.
cs.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Turnen

Winter-Mannschaftswettkämpfe 2007
Am Samstag, den 17.03. fanden in Hockenheim in der Rudolf-
Harbig-Halle die diesjährigen Mannschaftswettkämpfe statt.
Der Turnverein Brühl nahm mit insgesamt 22 Mädchen im
Alter von 6 bis 10 Jahren teil.
Die Turnerinnen starteten alle im gleichen Wettkampf, ge-
turnt wurden die neuen P-Übungen. Diese Übungen sind ganz
neu und sowohl für die Turnerinnen als auch für die Kampf-
richter und Trainer eine echte Herausforderung.
Aber unsere Mädchen haben diese neuen Anforderungen
hervorragend gemeistert:
1. Platz mit 109,20 Punkten TV Brühl, 1. Mannschaft
mit Lena Bürgy, Nina Foltin, Anna Volz, Sophia Schneider
3.Platz mit 106,75 Punkten TVB, 2. Mannschaft
mit Lara Eckel, Mareike Munz, Pia Redecker, Cathrin
Schneider und Lara Bürgy
5. Platz mit 101,45 Punkten TVB, 3. Mannschaft
mit Celine Reifenberg, Vanesa Marton, Nadine Fritzmann,
Jennifer Berlinghof, Madleine Walter
6. Platz mit 96,55 Punkten TVB, 4. Mannschaft
mit Julia Hartmann, Kim Traxler, Isabel Schöfl, Theresa
Schöfl
7. Platz mit 90,55 Punkten TVB, 5. Mannschaft
mit Leonie Schließer, Jannika Stumpp, Ann-Kathrin und De-
nise Göbel
Auch die Ausrichter dieser Veranstaltung haben aufgrund der
neuen Übungen vorgesorgt und den Wettkampf eine Stunde
früher begonnen als normalerweise, das hieß am Samstag sehr
früh aufstehen, denn der Wettkampf begann schon morgens
um 8.00 Uhr.
Dafür waren dann alle glücklich, als um 12.15 Uhr schon die
Siegerehrung stattfand und zwei Brühler Mannschaften auf
dem Siegerpodest stehen durften.

Abt. Handball

Jugendabteilung

Ergebnisse vom Wochenende 17./18. März
wE-Jugend SG Horan 10:12
wD-Jugend SG Horan 13: 5
wB-Jugend Post SG Mannheim 16:13
wA-Jugend SSV Vogelstang 16:40
mE-Jugend SG Horan 16:23
mD-Jugend TG Heddesheim 23:18
mB-Jugend SG Sandhofen 23:21

Damen
LSV Ladenburg TVB 26:25

Im letzten Auswärtsspiel der Saison mussten die Brühlerin-
nen beim LSV Ladenburg antreten. Sicherlich keine leichte
Aufgabe für den TV Brühl, galt es doch für die Gastgeber,
den zweiten Tabellenplatz zu verteidigen. Beide Mannschaf-
ten zeigten, dass die zu Recht zu den Spitzenteams dieser
Klasse gehören. Von Beginn an entwickelte sich ein abwechs-
lungsreiches und spannendes Spiel. Brühl hatte den besseren
Start und lag früh mit 2:5 in Führung. Ladenburg zeigte sich
davon unbeeindruckt und erhöhte seinerseits das Tempo. Bis
zum Pausenpfiff (12:13) konnte sich keine der Mannschaften
absetzen. Auch in der zweiten Halbzeit kämpften beide
Teams verbissen um die Vorentscheidung. Die Führung wech-
selte nun praktisch im Minutentakt. Noch in der Schlussmi-
nute gleich der TV Brühl zum 25:25 aus. Mit dem letzten
Angriff gelang dem LSV Ladenburg dann der viel umjubelte
Siegestreffer. Nach der guten Leistung des TVB war die
knappe und unglückliche Niederlage um so bitterer.
TV Brühl: Zimmermann, Schmahl; Slawik, I., Gaisbauer,
Hemmerich, Indus (2), Konieczny, Siebenlist (13/3), Pietsch
(3), Götzendorfer (4), Büchner, A. (2), Rupp, Hirsch (1)
ako

Handballvorschau
Samstag, 24. März
17.00 Uhr, Brühl, mD-Sonderst. - TSG Plankstadt I
18.30 Uhr, Brühl, Herren LSV Ladenburg
20.00 Uhr, Brühl, wA-Jugend JSG Bergstraße
Am letzten Spieltag steigt in der Schillerschule das Spitzen-
spiel der Kreisklasse Erster LSV Ladenburg gegen den Zwei-
ten TV Brühl. Beide stehen als Aufsteiger in die Kreisklasse
schon fest. Die Aufstiegsfeier findet direkt nach dem Spiel
statt.

Sonntag, 25. März
11.00 Uhr, Brühl, Damen - HSG Mannheim
13.00 Uhr, Brühl, wE-Jugend - SG Edingen/Friedr.
14.15 Uhr, Brühl, mE-Jugend - TB Reilingen

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
SV Rohrhof - Fortuna Edingen 5:1

In der Anfangsphase fand Rohrhof nicht ins Spiel und wurde
von den Gästen, die bereits nach zwei Minuten ihre erste
Chance durch Tayfun hatten, unter Druck gesetzt. Rohrhof
kam nach gut zehn Minuten besser ins Spiel und befreite sich
allmählich vom Druck der Gäste. Doch wegen zahlreicher
technischer Fehler und Fehlpässen, wobei hier der rutschige
Rasen eine entscheidende Rolle spielte, konnte keine der bei-
den Mannschaften ernsthaft für Gefahr sorgen. Erst kurz vor
der Pause fiel dann die plötzliche Führung für den SVR, als
Melbeck nach einem Konter im Strafraum querlegte und sich
Kalla die Chance nicht nehmen ließ (39.). Jetzt lief es beim
SVR, denn nur knapp zwei Minuten später baute Kotelmann
nach guter Vorarbeit von Tuncel die Führung mit einem se-
henswerten Volleyschuss aus.
Rohrhof gelang nach der Pause ein super Start. Knapp zwei
Minuten nach Wiederanpfiff erkämpfte sich Laaber an der
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Mittellinie den Ball und flankte präzise zu Kotelmann, der
zum 3:0 traf (47.). Auch die nächste Chance wurde gleich
genutzt, als Tuncel nach einer von Laaber verlängerten
Flanke das 4:0 erzielte (57.). Kurz darauf profitierte Tayfun
von einem Abstimmungsfehler in der Rohrhofer Abwehr und
verkürzte auf 4:1 (58.). Kurz vor Schluss stellte Tuncel aller-
dings wieder den alten Abstand her, als er sich gleich gegen
fünf Gegner durchsetzte und Ihrig im Tor keine Chance
ließ (86.).

SV Rohrhof II VfL Neckarau II 2:2

Torschützen: Moxley, Hoffmann

Fußballvorschau
Auswärtsspiel bei TSG/Eintracht Plankstadt II
Am kommenden Sonntag gastiert der SV Rohrhof bei TSG/
Eintracht Plankstadt II. Sicher kein leichtes Unterfangen für
die Elf von Spielertrainer Faulhaber, zumal man im Hinspiel
gegen diesen Gegner unterlag. Das Lokalderby wird um 13.00
Uhr angepfiffen.
Die 2. Mannschaft spielt um 15.00 Uhr beim Tabellenführer
der Kreisklasse B, dem FC Badenia Hirschacker, und ist dort
krasser Außenseiter.
Die F-Junioren nehmen am Samstag an einem F-Junioren-
Spieltag in Edingen teil. Die E-Junioren spielen um 12.00 Uhr
bei der SpVgg 03 Sandhofen und die C-Junioren um 14.00
Uhr beim SV 98 Seckenheim. Die B-Junioren sind spielfrei,
während die A-Junioren um 14.00 Uhr 06 Ketsch erwarten.
T.K.

Abteilung Leichtathletik

Der traditionelle Familiennachmittag mit den Ehrungen der
Schüler, Jugend und Aktiven seitens der Gemeinde Brühl und
der Abteilung findet am Sonntag, den 25. März, um 15.00
Uhr in der Vereinshalle am Clubhaus, Gartenstraße 45, 68782
Brühl-Rohrhof, statt.
Unser Bürgermeister Dr. Ralf Göck wird die Ehrung der bes-
ten Athleten vornehmen. Das Unterhaltungsprogramm wird
von den eigenen Athleten und Trainern der Abteilung ge-
staltet.
Wie in jedem Jahr wird es ein großes Kuchenbuffet und eine
Tombola geben.
D.S.

Abteilung Ski- und Freizeit

Die 19. Ski-Freizeit führte dieses Jahr erneut ins beliebte
Quartier "Alpentaverne" im Skigebiet Großarl. Abteilungs-
leiter Toni Grundler hatte die Reise wieder in gewohnter Per-
fektion vorbereitet. So bestiegen am vergangenen Sonntag 27
gut gelaunte Teilnehmer gegen 6.00 Uhr früh am SV-Park-
platz den bereitstehenden Bus, am Steuer wieder der be-
währte Siegfried "Sigges" Thom, und los ging’s auf die Auto-
bahn Richtung München. Den ersten morgendlichen Appetit
stillten unterwegs wie immer feine Canapés und allerlei
Flüssiges aus dem Bordkühlschrank. Um die Mittagszeit gab
es dann eine längere Rast mit warmen Fleischkäsbrötchen
und einem kleinen Fässchen Bier (danke an die Spenderin
Silvia!). Über Salzburg führte die Fahrt staufrei und bei bes-
tem Frühlingswetter ins Großarltal. Ankunft war wie geplant
gegen 15.00 Uhr.
Eine Überraschung vor Ort bot die neue, erst in 2006 erbaute
Kabinenbahn. Das Gepäck musste diesmal nicht mehr müh-
sam mit dem Geländewagen in Richtung Mittelstation/Alpen-
taverne transportiert werden, sondern schwebte bequem per
Gepäckcontainer nach oben und wurde dort direkt von Hüt-
tenwirt Walter Unterkofler in Empfang genommen.
Die nächsten Tage vergingen bei durchgängigem "Kaiserwet-
ter" wie im Flug. Wegen der frühlingshaften Temperaturen
waren die Schneeverhältnisse allerdings nur bis gegen Mittag
wirklich gut, danach wurde es im Sulz eher beschwerlich.
Aber ein gutes Dutzend Pistenraupen sorgten in den kalten
Nächten stets für optimal präparierte Hänge im ganzen Ski-
gebiet.
Beim alljährlichen Skirennen stand bei den Damen diesmal
Birgit Schönfelder mit 34,72 sec. ganz oben auf dem "Sto-
ckerl", flankiert von Jutta Kobbert (2.) und Martina Lederer.

Die Herrenkonkurrenz entschied Stefan Lochmatter mit
31,81 sec. für sich und verwies damit den Favoriten Klaus
Müller (2.) und Max Haindl auf die Plätze.
Traditionell war auch der letzte Abend in der "Zapfenbar"
mit zünftigem Tiroler Gröschtl, Ehrung der Sieger beim Ski-
rennen, Tanz und gemütlichem Beisammensein bis in den frü-
hen Morgen.
Einige Unentwegte stiegen am Freitag nochmal auf die Skier,
der Rest genoss nach dem Zimmerräumen die Sonne auf der
Terrasse, und um 12.00 Uhr trafen sich alle im Tal zum Ab-
schlussessen, wie immer beim "Edelweiß"-Italiener. Das Ge-
päck war dann schnell im Bus verstaut und gegen 15.00 Uhr
rollte die Mannschaft wieder in Richtung Heimat. Erneutes
Glück mit dem Verkehr - nur ein paar kleinere Staus - und
gegen 22.30 Uhr hielt der Bus wieder wohlbehalten auf den
SV-Parkplatz.
Fazit: Perfektes Wetter, gute Schneeverhältnisse, beste Stim-
mung die Ski-Freizeit 2007 war wieder eine rundum gelun-
gene Veranstaltung. Die "Alpentaverne" ist für 2008 bereits
gebucht ...
M.K.

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung des KV 1974 Brühl
im Sportcenter Palazzo, Luftschiffring 6, am 27. März um
20.00 Uhr

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Verlesung des Protokolls der letzten Hauptversammlung
3. Anträge
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Berichte der Sportwarte
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
8. Verschiedenes

SKC 4 verpasst knapp die nächsten Punkte
Trotz guter Ergebnisse verpasste die Mannschaft leider den
Sieg am letzten Spieltag. Nun ist die Saison vorbei und die
Mannschaft kann sich regenerieren für die kommende Saison,
in der sie mit Garantie erfolgreicher sein wird als in dieser.
Obwohl die meisten Spiele der Mannschaft verloren wurden,
muss man den Kampfgeist dieser Mannschaft erwähnen, der
nie verebbte. Weiter so!

SKC 1982 Brühl 4 - DKC Hockenheim 2 1509:1537
Es spielten:
Triebskorn Jessica 385 LP, Zirnstein Alexander 337 LP, Zirn-
stein Angelika 414 LP und Josip Segovic 373 LP

SKC 3 verpasst knapp ersten Sieg
Auch bei dieser Mannschaft fehlte das bisschen Glück zum
Gewinn, obwohl sie die meiste Zeit in diesem Spiel domi-
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nierte. Doch trotzdem konnten sehr gute Einzelergebnisse
erzielt werden. Auch hier ist der Kampfgeist der Truppe lo-
benswert, die immer bis zur letzten Kugel alles gab. Auch
diese junge Mannschaft wird nächste Saison für einige Über-
raschungen sorgen!

SKC 1982 Brühl 3 - KSC Weiher 4 2394:2407
Es spielten:
Palazzo Pietro 419 LP, Kordesch Alexander 412 LP, Palazzo
Pantaleo 394 LP, Kröner René 387 LP, Schiller Sascha 355
LP und Beier Markus 427 LP

SKC 2 gewinnt spannendes Duell
Am Samstag konnte die Zweite nochmal punkten nach der
Auswärtsschlappe und der somit verspielten Chance, auf di-
rektem Wege aufzusteigen! Darum wollte die Mannschaft zu
Hause nochmal alles geben, um sich auch bei ihren Fans mit
einem glorreichen Ergebnis zu bedanken. Nach anfänglichen
Problemen konnte das Schlusspaar Mückenmüller und Mer-
genthaler doch noch den Sieg für die Mannschaft entscheiden.
Vielleicht kann sie jetzt mit einem bisschen Glück noch über
ein Entscheidungsspiel aufsteigen!

SKC 1982 Brühl 2 - Go Kr Reilingen 2 2521:2507
Es spielten:

Rempp Markus 376 LP, Mückenmüller Mathias 436 LP, Mer-
genthaler Marco 455 LP, Krenzlin Dieter 396 LP, Liebscher
Helmut 429 LP, Kaasikas Gerd 429 LP

SKC 1 holt Pflichtsieg. Aber die nächste Aufgabe wartet
schon!
Die Erste spielte gegen den schon als Absteiger feststehenden
KSG Ettlingen 2. Konzentriert ging es an die Partie. Man
wollte keine Punkte mehr aus Leichtsinn verschenken so wie
gegen Meckesheim im letzten Jahr. War die Begegnung zwar
nicht spektakulär, zeigte die Mannschaft doch nochmal, was
sie kann und verabschiedete sich mit einem Sieg aus der Sai-
son. Doch eine Kleinigkeit stand noch nicht fest. Wer war
Aufsteiger in die Landesliga 2? Sehnsüchtig wartete man auf
die Nachrichten aus Weinheim und Viernheim. Hatte Viern-
heim verloren und Brühl zum Meister gemacht? Oder Rim-
bach in Weinheim gewonnen? Beides falsch. Viernheim und
Weinheim gewinnen ebenfalls ihre Heimspiele und somit ist
es amtlich. Viernheim steht als Meister fest und der SKC
spielt gegen Eintracht West Weinheim ein Entscheidungsspiel
um den Vizemeister der Landesliga 3 und somit um den Auf-
stieg!

SKC 1982 Brühl 1 - KSG Ettlingen 2 5368:5159
Es spielten:
Böttcher Sebastian 912 LP, Rupp Sebastian 842 LP, Böttcher
Alexander 917 LP, Jehn Oliver 891 LP, Zirnstein Daniel 935
LP und Zirnstein Markus 871 LP

Vorschau
Samstag, 24. März
Entscheidungsspiel um den Aufstieg in die Landesliga 2
SKC 1982 Brühl gegen Eintracht West Weinheim

Austragungsort und Uhrzeit bitte im Sportcenter oder bei
SKC- Mitgliedern erfragen!

O.J.

...lauf mal
wieder!

Was sonst noch
interessiert

Jehovas Zeugen Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen bei ihren Zu-
sammenkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Ein-
tritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 25.03.

9.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Erkennst
du die Souveränität Jehovas in deinem Leben
an?"

10.20 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels
vom 15. Februar: "Ihr Ehemänner, erkennt
Christus als Haupt an", gestützt auf 1. Korin-
ther 11:3

Dienstag, 27.03.
19.00 Uhr Es wird der erste Teil des Kapitels 10 aus dem

Buch "Die Offenbarung - Ihr großartiger Höhe-
punkt ist nahe" besprochen: "Die ’tiefen Dinge
des Satans’ verabscheuen" (Lob der Versamm-
lung in Thyatira/’Das Weib Isebel’).

Donnerstag, 29.03.
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Jeremia 12-16 werden unter anderem die The-
men behandelt: "’Apostolische Nachfolger’ sind
keine echten Christen" und "Worauf kann man
als Christ stolz sein?"

Demenzkranke - Selbsthilfegruppe
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von De-
menzkranken trifft sich am Montag, 26. März, zwischen 10.00
und 12.00 Uhr im B&O-Seniorenzentrum in der Mannheimer
Landstraße 25.
Die Gruppe wurde im Januar gegründet und wird von der
Sozialpädagogin (FH) Sylke Fischer und der Dipl.-Soziologin
Monika Buchmüller begleitet. Sie soll Anlaufstelle für alle
diejenigen sein, die mit dem Phänomen Demenz konfron-
tiert sind.
Die Treffen finden jeweils am letzten Montag des Monats
statt und sind für alle Interessierten offen. Auch neue Teil-
nehmer sind herzlich willkommen. Eine Betreuung für De-
menzkranke wird für die Zeit, in der die Gruppe stattfindet,
angeboten. Nähere Infos im B&O-Seniorenzentrum oder un-
ter Telefon 06202/7080.
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Akademie für Ältere
Veranstaltungen vom 26. bis 30. März 2007
Montag, 26. März: 15.00 Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerhard
Schreiter: "Kanada - Eine Reise mit dem Wohnmobil durch
Kanadas Westen", Diavortrag.

Dienstag, 27. März: Treff 9.00 Uhr am Karlstor HD, Fahrrad-
Tagestour "Architektur in Heidelberg mit dem Fahrrad: Alt-
stadt, Mittelstadt, Bergheim, Ochsenkopf, Bahnstadt" mit
Gerhard Schreiter; 9.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Volker Sei-
bert, "Naturwissenschaftliche Reihe: Astronomische Naviga-
tion zum Südpol"; 14.00 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Haag
u.a.: "Aktuelle Politik".

Mittwoch, 28. März: Treff 8.30 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD,
Kunstfahrt Städtische Galerie Karlsruhe: Die Katze in der
Kunst; Treff 13.00 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD, Exkursion mit
Dipl. Ing. Peter Diethelm Fichtner nach Karlsruhe, Gespräch
mit Planern für Wohnbau-Projekte und Betroffenen; 14.00
Uhr, Bergheimer Str. 76, Einführung und Vorbesprechung
"Bulgarien - Rundreise durch ein unbekanntes Land"; 14.30
Uhr, Theater im Pfalzbau Ludwigshafen, "Der Widerspensti-
gen Zähmung" Komödie von William Shakespeare; 15.00
Uhr, Bergheimer Str. 76, Prof. Dr. Bernd Fugger: "Sprache(n)
sprechen - Sprache(n) verstehen".

Donnerstag, 29. März: Treff 8.40 Uhr, Nordausgang Hbf. HD,
Kulturhistorische Wanderung "Burg Waldeck bei Heilig-
kreuz-Steinach" mit Alfger Scholl; Treff: 9.00 Uhr am Karls-
tor HD, Fahrrad Tagestour: "Architektur in Heidelberg mit
dem Fahrrad: Altstadt, Mittelstadt, Bergheim, Ochsenkopf,
Bahnstadt" mit Gerhard Schreiter; 15.00 Uhr, Bergheimer
Str. 76, Heidemarie Stehr "Demenz II - Erinnerungsarbeit".

Freitag, 30. März: Treff 9.00 Uhr, Bahnhofshalle Hbf. HD,
Kulturfahrt "Otterberg/Pfalz" mit der "Karte ab 60"; 10.00
Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Jörg Schadt "Heidelberg und
die Region 1945 - Zeitzeugen berichten"; 14.00 Uhr, Berghei-
mer Str. 76, Rudolf Conzelmann, "Athen: Die Wiege der
abendländischen Kultur", Vortrag mit Bildpräsentationen.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere
unter Tel. 06221/9750-0 an!
Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de
Wollen Sie Kontaktperson für die Akademie für Ältere Hei-
delberg in Ihrer Gemeinde werden? Dann rufen Sie 06221/
975010, Herrn Gressler, Akademie für Ältere Heidelberg,
oder Herrn Edwin F. Schreyer, Tel. 06224/92076, an.
Akademie-Schrift: Wenn Sie noch kein Mitglied der Akade-
mie für Ältere Heidelberg sind, erhalten Sie die aktuelle Aka-
demie-Schrift unter Tel. 06221/97500.

Madelaine Lilli aus Brühl ertanzt deutschen
Vizemeistertitel

Am Wochenende fanden in
Erfurt die 36. Deutschen
Meisterschaften im Karne-
valistischen Tanzsport statt.
Der Ausrichter hatte sich
sehr viel Mühe gegeben
und es war mit 3.000 Besu-
chern in der ausverkauften
Messehalle eine grandiose
Stimmung.
Madelaine Lilli, das Junio-
rentanzmariechen, hatte
mit der Startnummer 13 das
Glück auf ihrer Seite. Sie
startete für den Plankstad-
ter Carnevalverein. Nach
langer Verletzungspause
hatte sie sich an die Spitze
zurückgekämpft und be-
reits vor einer Woche den
Grundstein mit dem 3. Platz
auf der süddeutschen Meis-
terschaft gelegt.

Voller Stolz präsentierte sie ihren mit akrobatischen Teilen,
wie Salto und Flick-Flack gemischten Tanz, den ihre Trainerin
Sabine Schwendemann mit ihr einstudiert hatte. Charmant
wie immer konnte Madelaine die Jury auf ihre Seite ziehen
und ertanzte mit 464 Punkten den deutschen Vizemeistertitel.
Mit Recht kann Brühl auf seine 14-jährige Tänzerin stolz sein.

Waldorf-Kindergarten
Der Spielkreis blickt nun schon auf eine langjährige Tradition
zurück und ist für den Kindergarten nicht mehr wegzudenken.
In zwei Gruppen, je einmal pro Woche treffen sich Kinder ab
2 Jahren mit Eltern, die in die Waldorf-Pädagogik reinschnup-
pern möchten.
Der Spielkreis stellt einen kleinen Auszug aus dem Ablauf des
Kindergartenalltags dar. Die Kinder lernen zu den jeweiligen
Jahreszeiten Reigen, Lieder, Puppenspiele und vieles mehr in
immer gleichbleibender Abfolge kennen. Dieser Rhythmus
gibt ihnen Sicherheit und Orientierung. Im freien Spiel mit
natürlichen Materialien haben die Kinder die Möglichkeit,
ihre Sinne weiter zu entwickeln.
Sollten Sie Interesse haben, unseren Kreis einmal zu besu-
chen, erreichen Sie uns unter Telefon 06202/51223 oder im
Kiga Tel. 06202/26534.
Silvia Bahr

Spermüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:

- 28 Stück Teppichstufentritte, Farbe weinrot -
Telefon 70 31 60

- junge Katze, 5 Monate alt, mit allem Zubehör, in liebevolle
Hände abzugeben - Telefon 78 06 38

- 1 Kinderschreibtisch, Kiefer, höhenverstellbar, mit einer
Schublade und 1 Computertisch von IKEA, auf Rollen,
gelb - Telefon 78 00 11


